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«Auf der Suche nach der Wahrheit» – Der Verein Journalistory 
und die UB Basel zeigen eine interaktive Wanderausstellung zu 
Journalismus und Medienkompetenz
 
 
Ein unabhängiger Journalismus ist entscheidend für die politische Meinungsbildung, eine 
informierte Bevölkerung zentral, um die direkte Demokratie aktiv mitzugestalten. Die 
Wanderausstellung «Auf der Suche nach der Wahrheit. Wir und der Journalismus» stellt 
wichtige Fragen zu unserem Verhältnis zu den Medien und macht nun Halt in der Universi‑
tätsbibliothek Basel. Sie lädt Besucher*innen ein, selbst zu recherchieren, zu publizieren und 
damit die eigene Medienkompetenz zu stärken. Die Ausstellung richtet sich speziell auch an 
Schulklassen der Sekundarstufe I/II. Eine kleine Begleitausstellung beleuchtet anhand von 
drei einschneidenden Ereignissen den historischen und aktuellen Medienplatz Basel. 
 
Der Journalismus und die öffentlichen Debatten, die er ermöglicht und befeuert, sind essenziell für 
unsere Meinungsbildung und die Demokratie. In einer Zeit, in der Informationen schneller fliessen 
denn je, rückt die Wanderausstellung «Auf der Suche nach der Wahrheit. Wir und der Journalis‑
mus» folgende Fragen in den Fokus: Wie informieren wir uns? Wie gehen wir mit Informationen 
um? Und wie arbeiten Medienschaffende? Die interaktive Ausstellung wurde vom Verein Journalis‑
tory entwickelt und ist seit März 2023 erfolgreich auf Tournee. Sie ist zweisprachig (Deutsch/Fran‑
zösisch) und bewusst partizipativ gestaltet – das heisst, die Besucher*innen sind selbst gefordert: 
Durch spielerisches Mitmachen sammeln sie Punkte und erhalten am Ende einen Presseausweis.

Das Herzstück: Der Newsroom – ein journalistischer Escape‑Room
Der Newsroom ist das pulsierende Zentrum jeder Redaktion: Dort wird recherchiert, telefoniert, 
debattiert und geschrieben – oft unter hohem Zeitdruck. Als Team recherchieren die Besucher*innen 
einen fiktiven Artikel nach professionellen journalistischen Kriterien, schreiben, editieren und pu‑
blizieren ihn schliesslich – alles innerhalb eines spannenden Escape‑Room‑Formats. Dieses interak‑
tive Erlebnis unterstreicht nicht nur die Herausforderungen des modernen Journalismus, sondern 
fördert zugleich kritisches Denken und Zusammenarbeit.  

Angebot für Schulklassen – Orientierung am Lehrplan 21 
Die Ausstellung bringt insbesondere auch Jugendlichen und jungen Erwachsenen näher, warum 
Journalismus für ihre Meinungsbildung wichtig ist und wie Medienschaffende arbeiten. Sie hält ein 
besonderes Angebot für Schulklassen der Sekundarstufe I/II bereit. Lehrpersonen besuchen die 
Ausstellung selbständig mit ihren Klassen, ein pädagogische Dossier bietet praktische Informatio‑
nen und Anregungen für den Ausstellungsbesuch. 

Im Wettbewerb «Scoop! Der journalistische Wettbewerb» können Schüler*innen und Erwachsene 
eigene Medienbeiträge produzieren: fesselnde Artikel, packende Podcasts, eindrucksvolle Videos etc. 
Diese können im Unterricht erstellt und via Mail eingereicht werden. Anschliessend werden sie von 
einer Fachjury bewertet. «Uns ist es wichtig, dass Jugendliche erkennen, wie wichtig fundierter 
Journalismus für ihre eigene Meinungsbildung ist. Denn sie sind als mündige Bürger*innen ge‑
fragt, bei Abstimmungen und Wahlen zu entscheiden. Die Grundlage dazu bietet der Journalis‑
mus», so Co-Kurator Theo Stich vom Verein Journalistory. 



Begleit-Ausstellung zum Medienplatz Basel
Ergänzend zur Wanderausstellung «Auf der Suche nach der Wahrheit» beleuchtet eine kleine Begleitaus‑
stellung spezifisch den Medienplatz Basel. Sie fragt danach, welche Rolle Katastrophen wie die Chemie- 
unfälle in Seveso 1976, Schweizerhalle 1986 oder die Corona-Pandemie 2020 bei der Entwicklung der 
Basler Medien gespielt haben. Zudem präsentiert sie das gross angelegte Zeitungsdigitalisierungsprojekt 
an der UB Basel, das den Zugang zu den Zeitungen erleichtert und dieses einzigartige Kulturgut besser 
schützt und langfristig sichert. Die Begleitausstellung «Es ist eine Katastrophe. Drei Ausnahme-Ereignis‑
se erschüttern die Basler Medienlandschaft» wurde von David Tréfás (UB Basel) kuratiert. 

Ausstellungsort und Dauer
Universitätsbibliothek Basel, 1. Stock
Schönbeinstrasse 18–20
4056 Basel

4. September 2025 bis 24. Januar 2026
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 19.30 Uhr
Samstag 10 bis 19.30 Uhr
Eintritt frei

Presserundgang
Mittwoch, 3. September, 14 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: pr-ub@unibas.ch

Ausstellungsvernissage
Mittwoch, 3. September, 18 Uhr
UB Hauptbibliothek, Schönbeinstrasse 18-20, 4056 Basel
Vortragssaal (1. Stock)

Ausstellung und Begleitprogramm
Weitere Infos unter: https://ub.unibas.ch/de/ausstellungen/journalismus

Bildmaterial zum Download 
https://ub.unibas.ch/de/medienmitteilungen/2025/ausstellung-journalismus
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Universitätsbibliothek Basel
Die UB Basel ist mit ihren fünf Standorten eines der wichtigsten öffentlichen Informationszentren der
Region. Mit einem Bestand von 6 Millionen gedruckten und 3.5 Millionen elektronischen Medien,
einer halben Million Besucher*innen jährlich sowie ihrem bedeutenden, bis ins 8. Jahrhundert zu‑
rückreichenden historischen Bestand gehört sie zu den grossen wissenschaftlichen Bibliotheken der 
Schweiz. Zugleich ist sie Kantonsbibliothek von Basel-Stadt und für die Öffentlichkeit zugänglich.
In ihrer Rolle als Vermittlerin zwischen Wissenschaft und Gesellschaft bietet sie verschiedenen An‑
spruchsgruppen einen vielseitigen Lern- und Begegnungsraum.

Journalistory
Journalistory.ch ist ein Team von Filmemachern, Journalisten, Historiker*innen und Lehrpersonen mit 
viel Erfahrung in den Bereichen Oral History und Mediengeschichte. Der 2017 gegründete, politisch 
unabhängige Verein hat ein audiovisuelles Archiv des Schweizer Qualitätsjournalismus mit 30 Inter‑
views erstellt. Daraus entstanden eine interaktive Plattform mit Filmbeiträgen und die Ausstellung 
«Auf der Suche nach der Wahrheit. Wir und der Journalismus». 
http://www.suchewahrheit.ch


